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588 CME

Fragebogen

1 Welche Antwort ist falsch? 
Ein Delir ist gekennzeichnet durch

A Inkohärentes Denken
B Wahnhafte Verkennung
C Akuter Verlauf
D Aufmerksamkeitsstörung
E Neurotisches Beziehungsmuster

2 Welche Antwort ist falsch? 
Folgende Medikamente lösen häufig
ein Delir aus:

A Amitriptylin bei vorbestehender
Demenz

B Hochdosiertes Kortison
C Ginkgo-Präparate
D Morphium
E Arzneimittelinteraktionen von

Reserveantibiotika

3 Welche Antworten sind richtig? 
Ein erfolgreiches Demenzmanage-
ment beinhaltet unter anderem
folgende Kriterien:

1 Frühzeitige Diagnosestellung
2 Nutzung der medikamentösen und

nicht-medikamentösen Therapie-
verfahren

3 Beruhigende Entlastung der pflegen-
den Angehörigen, denen im Gespräch
vermittelt werden muss, dass eine De-
menzerkrankung Ausdruck des norma-
len Alterungsprozesses mit einem
regelhaften mentalen Abbau ist

4 Vernetzung aller an der Diagnosestel-
lung, Therapie und Pflege beteiligten
Stellen

5 Eine endgültige Demenzdiagnose kann
alleine der Hausarzt stellen, da er den
Patienten in der Regel über einen lan-
gen Zeitraum kennt

A Antworten 1, 2 und 3 sind richtig
B Antworten 1, 2 und 4 sind richtig
C Antworten 1, 2 und 5 sind richtig
D Antworten 1, 3 und 5 sind richtig
E Alle Antworten sind richtig

4 Welche Aussagen zur fachärztlichen
Versorgung von Menschen mit
Demenz in Pflegeeinrichtungen sind
richtig?

1 Die fachärztliche Betreuung in Pflege-
heimen findet in Deutschland standar-
disiert und auf einem einheitlich hohen
Niveau statt

2 Die fachärztliche Versorgung in Pflege-
heimen wird durch die Bewohner und
ihre Angehörigen selbständig in ausrei-
chendem Maß gesichert

3 80% aller Heimbewohner suchen laut
der SÄVIP-Studie noch Fachärzte
außerhalb des Heimes auf

4 Nach der SÄVIP-Studie veranlasst das
Pflegepersonal der Heime überwie-
gend die Arztbesuche der Bewohner

5 20% der Bewohner suchen noch Arzt-
praxen außerhalb der Heime auf

A Antworten 1, 2 und 3 sind richtig
B Antworten 3, 4 und 5 sind richtig
C Antworten 2 und 3 sind richtig
D Antworten 4 und 5 sind richtig
E Alle Antworten sind richtig

5 Welche Aussagen zur Demenz-
erkrankung treffen nicht zu?

1 Betroffene und ihre Angehörigen sind
durch die Berichterstattung in der
Öffentlichkeit zum Thema „Demenz“ in
der Regel gut über die Erkrankung und
deren Symptome informiert 

2 In Deutschland leiden etwa 2 Millionen
Menschen an einer Demenzerkrankung 

3 Die Demenzerkrankung ist immer eine
abklärungs- und behandlungsbedürf-
tige Störung und kein normaler Alte-
rungsprozess mit einem regelhaften
mentalen Abbau 

4 Bei Verdacht auf eine Demenz sollte
der Hausarzt entsprechend der Leitlinie
der DGN eine Überweisung zum Fach-
arzt vornehmen 

5 Die Indikationsstellung für Antidemen-
tiva und Psychopharmaka im Rahmen
der Behandlung der Demenzerkran-
kung ist Aufgabe eines Facharztes 

A Antworten 1 und 2 sind falsch
B Antworten 2 und 3 sind falsch
C Antworten 3 und 4 sind falsch
D Antworten 4 und 5 sind falsch
E Alle Antworten sind falsch

6 Welche Antwort ist richtig? Was
kann der Hausarzt in der Früdetek-
tion der Demenz tun?

A Aufgrund der oft langjährigen Betreu-
ungssituation im Frühstadium kann er
z. B. Rückschlüsse auf sekundäre De-
menzen oder andere Ursachen einer
Demenz ziehen

B Frühzeitige Information der Kranken-
kasse oder des MDK über die Ver-
dachtsdiagnose

C Angehörigen die Erfolglosigkeit sämtli-
cher Therapiemaßnahmen erläutern

D Differenzialdiagnostisch die Diagnose
„Altersbedingte Hirnleistungsstörung“
in den Vordergrund stellen und alle Be-
teiligten über die Harmlosigkeit aufklä-
ren

E Eine weitere Umgebungsdiagnostik
wie Bildgebung oder nervenärztliche
Vorstellung mit dem Hinweis, dass dies
unwirtschaftlich sei, auf einen späteren
Zeitpunkt verschieben

7 Welche Aufgaben kommen auf den
Hausarzt zu, wenn die Diagnose 
„Demenz“ gesichert ist?

1 Einleitung einer demenzspezifischen
Pharmakotherapie

2 Suffiziente Einstellung der Begleit-
erkrankungen

3 Willensabschätzung und Bewertung
der Compliance des Patienten sowie
dessen Umfeld aufgrund der Kenntnis
des Umfelds

4 Einleitung einer koordinierenden Un-
terstützung z. B. durch Pflegedienste

5 Sich durch Hausbesuche ein klares Bild
vom Umfeld des Patienten machen

A Antworten 1, 2 und 3 sind richtig
B Antworten 2, 3 und 4 sind richtig
C Antworten 3, 4 und 5 sind richtig
D Antworten 1, 3 und 5 sind richtig
E Alle Antworten sind richtig

8 Welche Antwort ist richtig? 
Die zerebrale Schädigung im Rahmen
der Demenz führt überwiegend

A zu einer Enthemmung des Detrusor-
reflexes

B zu einer Hemmung des Detrusor-
reflexes

C zur Antonisierung des Detrusors
D zur Blasensenkung
E hat keinen Einfluss auf den Detrusor

9 Welche Antwort ist richtig? 
Als Verhaltenstherapie wird vor-
wiegend bei fortgeschrittener
Demenz eingesetzt

A Miktionstraining
B Beckenbodengymnastik
C Toilettentraining
D Konzentrationstraining
E Motivation des Betroffenen

10 Welche Antworten sind richtig? Ge-
rade im Anfangsstadium ist die de-
menzbedingte Inkontinenz hervorra-
gend zu behandeln, wenn man an fol-
gende Maßnahmen denkt:

1 Versorgung mit Vorlagen
2 Einschränkung der Flüssigkeitszufuhr
3 Therapie der Begleit- oder Grunder-

krankungen im Rahmen der Multimor-
bidität, speziell Demenztherapie

4 Allgemeinmaßnahmen wie z.B. Ernäh-
rungsumstellung, Bewegung, kogniti-
ves Training

5 Verhaltenstherapie und Medikation
A Antworten 1, 2 und 3 sind richtig
B Antworten 3, 4 und 5 sind richtig
C Antworten 1, 3 und 5 sind richtig
D Antworten 1, 4 und 5 sind richtig
E Alle Antworten sind richtig
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Antwortbogen Online-Teilnahme unter http://cme.thieme.de

1 A B C D E

2 A B C D E

3 A B C D E

4 A B C D E

5 A B C D E

6 A B C D E

7 A B C D E

8 A B C D E

9 A B C D E

10 A B C D E

Lernerfolgskontrolle
(nur eine Antwort pro Frage ankreuzen)

Ihre Adresse
Name Vorname

Straße PLZ, Ort

Erklärung Ich versichere, dass ich die Beantwortung der Fragen selbst und ohne fremde Hilfe durchgeführt
habe.

Ort/Datum Unterschrift

CME-Wertmarken CME-Wertmarken (für Teilnehmer, die die Notfall & Hausarztmedizin nicht abonniert haben)
für Nicht-Abonnenten können beim Verlag zu folgenden Bedingungen erworben werden: 6er-Pack Thieme-CME-Wert-

marken, Preis: 63,– Euro inkl. MwSt., Artikel-Nr. 901916; 12er-Pack Thieme-CME-Wertmarken,
Preis: 99,– Euro inkl. MwSt., Artikel-Nr. 901917. Bitte richten Sie Bestellungen an: Georg Thieme
Verlag KG, Kundenservice, Postfach 301120, 70451 Stuttgart.

Feld für CME-Wertmarke
Bitte hier Wertmarke aufkleben, 

Abonnenten bitte Abonummer eintragen

Teilnahmebedingungen Für diese Fortbildungseinheit erhalten Sie 3 Fortbildungspunkte im Rahmen des 
der zertifizierten Fortbildung Fortbildungszertifikates der Ärztekammern. Hierfür:

– müssen 70 % der Fragen richtig beantwortet sein.
– muss die oben stehende Erklärung sowie die Evaluation vollständig ausgefüllt sein.

Unvollständig ausgefüllte Bögen können nicht berücksichtigt werden!
– muss Ihre Abonnentennummer im entsprechenden Feld des Antwortbogens angegeben oder

eine CME-Wertmarke im dafür vorgesehenen Feld aufgeklebt sein.

Ihr Ergebnis Sie haben von Fragen richtig beantwortet und somit
(wird vom Verlag ausgefüllt) ■ bestanden und 3 Fortbildungspunkte erworben ■ nicht bestanden.

Stuttgart, (Stempel/Unterschrift)

Wichtige Hinweise Die CME-Beiträge der Notfall & Hausarztmedizin wurden durch die Ärztekammer Nordrhein
anerkannt. Die Notfall & Hausarztmedizin ist zur Vergabe der Fortbildungspunkte für diese Fort-
bildungseinheit berechtigt. Diese Fortbildungspunkte der Ärztekammer Nordrhein werden von
anderen zertifizierenden Ärztekammern anerkannt. Die Vergabe der Fortbildungspunkte ist nicht
an ein Abonnement gekoppelt!

Bitte senden Sie den vollständig ausgefüllten Antwortbogen und einen an Sie selbst adressierten und ausreichend frankierten Rückum-
schlag an den Georg Thieme Verlag KG, CME, Joachim Ortleb, Postfach 301120, 70451 Stuttgart. Einsendeschluss ist der 31. Dezember
2008 (Datum des Poststempels). Die Zertifikate werden spätestens drei Wochen nach Erhalt des Antwortbogens versandt. Von telefoni-
schen Anfragen bitten wir abzusehen.
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Didaktisch-methodische Evaluation

1 Das Fortbildungsthema kommt in meiner ärztlichen Tätigkeit

■ häufig vor ■ selten vor ■ regelmäßig vor ■ gar nicht vor

2 Bezüglich des Fortbildungsthemas gab es für mich vor dem Studium dieses Beitrages

■ eine feste Gesamtstrategie ■ keine Strategie ■ noch offene Einzelprobleme:

3 Bezüglich des Fortbildungsthemas

■ fühle ich mich nach dem Studium des Beitrages in meiner Strategie bestätigt

■ habe ich meine Strategie geändert:

■ habe ich erstmals eine einheitliche Strategie erarbeitet

■ habe ich keine einheitliche Strategie ableiten können

4 Wurden aus der Sicht Ihrer täglichen Praxis heraus wichtige Aspekte des Themas

■ nicht erwähnt? Ja / Nein – wenn ja, welche:

■ zu knapp abgehandelt? Ja / Nein – wenn ja, welche:

■ überbewertet? Ja / Nein – wenn ja, welche:

5 Verständlichkeit des Beitrags

■ Der Beitrag ist nur für Spezialisten verständlich ■ Der Beitrag ist auch für Nicht-Spezialisten verständlich

6 Beantwortung der Fragen

■ Die Fragen lassen sich aus dem Studium des Beitrages allein beantworten

■ Die Fragen lassen sich nur unter Zuhilfenahme zusätzlicher Literatur beantworten

7 Die Aussagen des Beitrages benötigen eine ausführlichere Darstellung

■ zusätzlicher Daten ■ von Befunden bildgebender Verfahren ■ die Darstellung ist ausreichend

8 Wieviel Zeit haben Sie für das Lesen des Beitrages und die Bearbeitung des Fragebogens benötigt?
Minuten

Fragen zur Person
Ich bin Mitglied der Ärztekammer:

Jahr meiner Approbation:

Ich befinde mich in Weiterbildung zum:

Ich habe eine abgeschlossene Weiterbildung in (bitte Fach eintragen):

Ich bin tätig als: ■ Assistenzarzt ■ Chefarzt ■ Sonstiges ■ Oberarzt ■ Niedergelassener Arzt

588_NFM_CME  14.12.2007  9:00 Uhr  Seite 590

D
ie

se
s 

D
ok

um
en

t w
ur

de
 z

um
 p

er
sö

nl
ic

he
n 

G
eb

ra
uc

h 
he

ru
nt

er
ge

la
de

n.
 V

er
vi

el
fä

lti
gu

ng
 n

ur
 m

it 
Z

us
tim

m
un

g 
de

s 
V

er
la

ge
s.

<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile ()
  /CalRGBProfile ()
  /CalCMYKProfile (Euroscale Uncoated v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.3
  /CompressObjects /Off
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /SyntheticBoldness 1.00
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams true
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize false
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts false
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Remove
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile (None)
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /DownsampleColorImages false
  /ColorImageDownsampleType /Average
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /DownsampleGrayImages false
  /GrayImageDownsampleType /Average
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /DownsampleMonoImages false
  /MonoImageDownsampleType /Average
  /MonoImageResolution 2400
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /FlateEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (Euroscale Coated v2)
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName (http://www.color.org)
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /ENU (Use these settings to report on PDF/X-3 compliance and produce PDF documents only if compliant. PDF/X is an ISO standard for graphic content exchange. For more information on creating PDF/X-3 compliant PDF documents, please refer to the Acrobat User Guide. The PDF documents can be opened with Acrobat and Reader 4.0 and later.)
    /FRA <>
    /JPN <>
    /PTB <>
    /DAN <>
    /NLD <>
    /ESP <>
    /SUO <>
    /ITA <>
    /NOR <>
    /SVE <>
    /DEU <FEFF00450069006e007300740065006c006c0075006e00670065006e00200076006f006e0020004b006f006e0072006100640069006e00200044007200750063006b00200066007500650072002000440069007300740069006c006c0065007200200036002e0020004100630072006f00620061007400200034002e0030002d006b006f006d007000610074006900620065006c0020002800500044004600200031002e00330029002c002000650072007a00650075006700740020006b00650069006e0020005000440046002f0058002d0033>
  >>
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [14400.000 14400.000]
>> setpagedevice


Synapse PrepareKD:KDQuarkXPressª-Einstellungen: KD_QXD6Benutzer darf QuarkXPressª-Einstellungen vor dem Absenden −ndernDistiller Job-Optionen: KonradinDruck_Dist6.joboptionsPitStop-Profil: KD 50-5 Check CMYK.pppBenutzer darf Zusatzkommentare in die Ausgabe-PDF einf�genDistiller-Kommentare werden in die Ausgabe-PDF eingef�gtJob-Info-Kommentare werden in die Ausgabe-PDF eingef�gtAnweisungskommentare werden in die Ausgabe-PDF eingef�gt�

Job-Name:   Job-Nummer:   Pr�ftermin:  Mo, 27. Nov 2006Abschlusstermin:  Mo, 27. Nov 2006�




